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 Grußwort 
Liebe Genossinnen und Genossen, 
liebe Leserinnen und Leser, 

wenn das Weihnachtsfest naht und der Jahreswech-
sel vor der Tür steht, wird uns allen auf eindrückliche 
Art und Weise bewusst, wie schnell die Zeit doch wie-
der vergangen ist – viel schneller, als vielen von uns 
lieb sein mag. 

So ist Weihnachten nicht nur ein Fest des friedvollen 
Beisammenseins und der Geborgenheit im Kreise der 
Familie, sondern vor allem ein Fest des Innehaltens, 
um sich Zeit für die wichtigsten Dinge des Lebens zu 
nehmen – abseits der hektischen Betriebsamkeit des 
Alltags. 

Wenn wir gemeinsam zurückblicken auf das vergan-
gene Jahr, dann stellen wir aus parteipolitischer Sicht 
fest, dass wir vieles geschafft, wenngleich auch nicht 
alles erreicht haben. Die SPD kehrt im Bund nach vier 
Jahren in der Opposition zurück in Regierungsverant-
wortung. Das Land besser und vor allem gerechter zu 
regieren – mit diesem Anspruch sind wir angetreten, 
von diesem Anspruch werden wir uns auch weiterhin 
leiten lassen. 

Dass wir in den kommenden Jahren das Land wieder 
politisch gestalten können, verdanken wir Euch, liebe 
Genossinnen und Genossen. Mit einem aufopferungs-
vollen Wahlkampf, in dem uns der Wind ständig von 
vorn ins Gesicht blies, habt Ihr für einen Erfolg unse-
rer Partei gekämpft. Dafür möchte ich Euch an dieser 
Stelle im Namen des gesamten Vorstandes der SPD-
Frohnhausen ganz herzlich danken. Die SPD wird seit 
nunmehr 150 Jahren getragen von ihren Mitgliedern. 
Ohne Euch, ohne Euer Engagement wäre vieles nicht 
möglich – dafür nochmals ein großes Dankeschön. 

Und, liebe Genossinnen und Genossen, ich kann Euch 
versprechen, das kommende Jahr hält ähnlich große 
Herausforderungen bereit. Die Kommunal- und Euro-
pawahlen, die am 25. Mai 2014 stattfinden, werfen 
seit Wochen ihre „Schatten“ voraus. Viel Arbeit wird 
notwendig sein, um gemeinsam für mehr soziale Ge-
rechtigkeit in unseren Kommunen und in Europa zu 
sorgen. 

Zusammen mit unseren im Rahmen der diesjährigen 
Mitlgliederversammlung für den Rat der Stadt Essen 
und die BV III aufgestellten Kandidatinnen und Kan-
didaten werden wir bis zum Wahltag einen engagier-
ten Wahlkampf führen. Wir schicken ein tolles Team 

ins „Rennen“: Jutta Pentoch und Udo Karnath für den 
Rat sowie Klaus Persch, Lydia Sommer, Andreas Neu-
gebauer, Thomas Mertinat, Oliver Petrich und Ursula 
Hirche für die Bezirksvertretung III. 

Liebe Genossinnen und Genossen, wir blicken mit Zu-
versicht nach vorn, denn unsere Partei geht aus dem 
Jubiläumsjahr 2013 gestärkt hervor. Einen wichtigen 
Beitrag hat dazu nicht zuletzt unser Mitgliedervotum 
über die Regierungsbeteiligung der SPD geleistet. Die 
überwältigende Wahlbeteiligung hat eines ganz deut-
lich gezeigt: Mit dem Beschluss, unsere Mitglieder an 
einer so wichtigen Entscheidung direkt zu beteiligen, 
hat die SPD genau den richtigen Weg eingeschlagen – 
und sie hat, wie schon bei der Beteiligung der Bürge-
rinnen und Bürger an der Formulierung unseres Re-
gierungsprogramms, neue Maßstäbe gesetzt. 

In diesem Sinne werden wir auch die vor uns liegen-
den Herausforderungen des kommenden Jahres ge-
meinsam anpacken. Zahlreiche Veranstaltungen und 
Aktionen sind bereits geplant – einen genauen Über-
blick liefert Euch die Terminübersicht auf der letzten 
Seite dieser Ausgabe. 

Am 28. März treffen wir uns zu unserer Jahreshaupt-
versammlung im Café Forum-Apostelkirche Frohn-
hausen, Mülheimer Str. 70-72. Ihr erhaltet natürlich 
noch eine gesonderte Einladung, aber merkt diesen 
Termin bitte unbedingt schon einmal in Eurem per-
sönlichen Kalender vor. 

Zuvor wünsche ich Euch stellvertretend für den Vor-
stand der SPD-Frohnhausen, aber auch persönlich,  
ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest sowie ei-
nen guten Rutsch in ein gesundes neues Jahr 2014. 

Petra Hinz, MdB für den Vorstand der 
SPD-Frohnhausen
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 Nach der Wahl ist vor der Wahl 
von Udo Karnath 

Am 18. Oktober 2013 hat unsere diesjährige Mit-
gliederversammlung mit gleichzeitiger Kandidaten-
aufstellung für die Kommunalwahl 2014 für Rat und 
Bezirksvertretung stattgefunden. 

Der Vorstand der SPD-Frohnhausen hat sich seit län-
gerem mit dieser Thematik beschäftigt und mit allen 
Personen, die sich zur Verfügung gestellt haben, ge-
sprochen. 

Im Rahmen der Versammlung machte unser Vor-
stand den Mitgliedern folgende Vorschläge für die 
beiden Frohnhauser Wahlkreise: 

1. Frohnhausen Süd: 
Jutta Pentoch 

2. Frohnhausen Nord: 
Udo Karnath 

Für die Bezirksvertretung wurden 
folgende Kandidatinnen und Kan- 
didaten vom Vorstand vorgeschla- 
gen: 

1. Klaus Persch 
2. Lydia Sommer 
3. Andreas Neugebauer 
4. Thomas Mertinat 
5. Oliver Petrich 
6. Ulla Hirche 

Nach dem Vorschlag des Vorstan-
des stellten sich die Kandidatinnen 
und Kandidaten mit ihren jeweili-
gen Schwerpunkten für ihre zukünftige Arbeit vor. 

Jutta Pentoch bringt die Erfahrung für das Ratsman-
dat aus ihrer bisherigen Arbeit in der Bezirksvertre-
tung mit. Ihre Schwerpunkte sieht sie hauptsächlich 
in den Bereichen Soziales, Integration, Gesundheit so-
wie Stadtplanung. 

Udo Karnath hat das Mandat bereits in der letzten Le-
gislaturperiode erfolgreich ausgeführt. Seine Schwer-
punkte waren und sind dabei Organisation, Personal 
und Ordnung (OPO), Rechnungsprüfungsausschuss 
sowie Sport, Grün und Gruga. 

Darüber hinaus strebt die Frohnhauser SPD für unse-
re Bezirksvertretung wiederum an, dass Klaus Persch 
uns weiterhin als Bezirksbürgermeister vertritt. 

Alle für den Rat und die Bezirksvertretung vorge-
schlagenen Kandidatinnen und Kandidaten wurden 
einstimmig gewählt. 

Durch Schulungen sollen die Kandidatinnen und Kan-
didaten nunmehr auf die bevorstehende Arbeit vor-
bereitet werden. 

 Bericht vom UB-Parteitag und 
von der Vertreterversammlung 

von Raimund Glitza 

Gewohnt gut vertreten war die SPD-Frohnhausen auf 
dem UB-Parteitag am 23. November 2013 im Bereich 
der Anträge. 

Unser Antrag zur Transparenz bei Einkünften aus der 
ehrenamtlichen Tätigkeit der SPD-Ratsmitglieder,der 
Bezirksvertreterinnen und -vertreter sowie der Sach-
kundigen Bürgerinnen und Bürger auf der Homepage 
des Unterbezirks bzw. der Ratsfraktion wurde eben-
so angenommen wie unser Antrag zur Gleichberech-
tigung in der Besetzung von Gremien bei städtischen 
Gesellschaften. 

Auch der Antrag für ein Lese-
buch zur Geschichte der Sozial-
demokratie und der Sozialdemo-
kratinnen und Sozialdemokraten 
in Essen wurde in leicht geän-
derter Fassung angenommen. 

Demgegenüber stieß unser An-
trag zur Einrichtung eines Lehr-
stuhls für Neuere Regional- und Sozialgeschichte an 
der Uni Duisburh-Essen in der Diskussion auf größe-
ren Widerspruch. Infolgedessen haben wir ihn (zu-
nächst) einmal zurückgezogen. Hierzu wird jedoch 
die Debatte im Ortsverein fortgesetzt. 

Überdies wurden im Bereich der Personalvorschläge 
unsere Kandidatinnen und Kandidaten auf dem Par-
teitag eindrucksvoll bestätigt. 

Bei der anschließenden Vertreterversammlung gab 
es zu den Vorschlägen für die BV III, das sind für un-
seren Stadtteil Klaus Persch, Lydia Sommer, Andreas 
Neugebauer, Thomas Mertinat, Oliver Petrich und Ul-
la Hirche), eine Zustimmung von 100 Prozent. 

Auf Ratsebene erhielt die neue Kandidatin Jutta Pen-
toch eine Zustimmung von 95,45 Prozent und unser 
bisheriger Ratsherr Udo Karnath 96,96 Prozent. Des 
Weiteren wurde Jutta Pentoch auf Platz 14 und Udo 
Karnath auf Platz 35 der Ratsreserveliste nominiert. 

In diesem Sinne ist die SPD-Frohnhausen für die an-
stehenden Kommunalwahlen im Mai nächsten Jahres 
gut aufgestellt und wird gute Ergebnisse erzielen. 
Allen Kandidatinnen und Kandidaten auf diesem We-
ge herzlichen Glückwunsch und ein herzliches Glück-
auf! 

 

  

Udo Karnath 

Jutta Pentoch 
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 SPD handelt - Ärgernis beseitigt! 
von Raimund Glitza 

Für viele Benutzer der Buslinie 160 aus Stoppenberg 
in Richtung Borbeck war die Verlegung der Haltestel-
le an der Keplerstraße ein fortwährendes Ärgernis. 

Aufgrund von Sanierungsarbeiten wurde die Halte-
stelle nämlich als Haltepunkt auf die Brücke über der 
A40 verlegt, sodass die Bürgerinnen und Bürger ohne 
jeden Schutz vor Wind und Wetter auf den Bus war-
ten mussten. 

Zahlreiche Beschwerden der betroffenen Busbenut-
zer bei der zuständigen Essener Verkehrs AG ( EVAG) 
konnten an diesem Zustand nichts ändern. 

Aufgrund der Intervention der SPD-Frohnhausen bei 
der EVAG wird nunmehr die provisorische Rückver-
legung der Bushaltestelle an den alten Standpunkt 
(mit Wetterschutz) vorgenommen. 

Im Anschluss daran erfolgt dann zeitnah der vollstän-
dige Neubau der Haltestelle mit Einhausung auf der 
Brücke über die A40. 

Fazit: SPD-Frohnhausen handelt  den Bürgerinnen 
und Bürgern geht es besser. 
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 Beitragsanpassung zum 01. Ja-
nuar 2014 

von Ursula Hirche 

Der aktuelle Rechenschaftsbericht unserer Partei für 
das Jahr 2012 liegt vor. Demnach machten Beiträge 
und Spenden unserer rund 470.000 Mitglieder wie-
der gut die Hälfte der Einnahmen der SPD aus. 

Weitere wichtige Einnahmequellen waren die Mittel 
aus der staatlichen Teilfinanzierung (ca. 30 Prozent) 
und die Einnahmen aus der Unternehmertätigkeit 
bzw. aus dem Vermögen der SPD (ca. 7 Prozent). Der 
Anteil von Firmenspenden an den Gesamteinnahmen 
betrug 2012 ca. 1 Prozent. 

Die finanzielle Basis der SPD bilden damit nach wie 
vor die Beiträge und Spenden unserer Mitglieder. 

Seit 2003 trägt die vom Parteitag beschlossene regel-
mäßige Anpassung der Mitgliedsbeiträge zu unserer 
Unabhängigkeit bei. Die Beitragseinnahmen als finan-
zielle Basis werden so relativ stabil gehalten. 

Zum 01. Januar 2014 sollen die Beiträge um 2,1 Pro-
zent erhöht werden. Die Empfehlung des Parteivor-
standes orientiert sich am Durchschnitt des verän-
derten verfügbaren Einkommens im Jahre 2012 ge-
genüber dem Jahr 2011. 

Mitglieder, die den Sonderbeitrag in Höhe von 2,50 
Euro zahlen oder ihren Beitrag zum 01. Januar 2014 
geändert haben, sind von der Anpassung ausgenom-
men. 

Darüber hinaus können Mitglieder, die sich nicht an 
der Anpassung beteiligen können oder möchten, der 
Anpassung widersprechen. Der Widerspruch kann 
formlos bei der Geschäftsstelle der SPD vor Ort erfol-
gen (UB-Geschäftsstelle der SPD Essen, Severinstraße 
44, 45127 Essen). 

 

mailto:ursula-hirche@t-online.de
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 OV-Termine Jahresübersicht 2014 

Datum Veranstaltung Uhrzeit Ort 

08.01.2014 OV-Vorstand 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

17.01.2014 OV-Mitgliederversammlung 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

05.02.2014 OV-Vorstand 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

21.02.2014 OV-Mitgliederversammlung 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

22.02.2014 UB-Parteitag zum Kommunalwahlprogramm 

05.03.2014 OV-Vorstand 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

07.03.2014 OV-Treff (Fischessen) 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

08.03.2014 Aktions-Stand der AsF Frohnhausen (Weltfrauentag)  Frohnhauser Markt 

21.03.2014 OV-Mitgliederversammlung 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

26.03.2014 OV-Vorstand 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

28.03.2014 Jahreshauptversammlung (evt. mit Jubilarehrung) 19:00 Uhr 
Café-Forum Apostelkirche, 
Mülheimer Str. 72 

02.04.2014 OV-Vorstand – Konstituierung 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

19.04.2014 Aktions-Stand (Ostern) 10:00 Uhr Frohnh. Markt + Gervinusplatz 

30.04.2014 OV-Vorstand 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

01.05.2014 1. Mai-Kundgebung 

09.05.2014 OV-Treff 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

10.05.2014 Aktions-Stände 10:00 Uhr Frohnh. Markt + Gervinusplatz 

16.05.2014 OV-Treff 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

17.05.2014 Aktions-Stände 10:00 Uhr Frohnh. Markt + Gervinusplatz 

23.05.2014 OV-Treff 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

24.05.2014 Aktions-Stände 10:00 Uhr Frohnh. Markt + Gervinusplatz 

25.05.2014 Kommunal- und Europawahl 

04.06.2014 OV-Vorstand 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

20.06.2014 OV-Mitgliederversammlung 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

02.07.2014 OV-Vorstand 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

06.08.2014 OV-Vorstand 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

03.09.2014 OV-Vorstand 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

19.09.2014 OV-Mitgliederversammlung 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

01.10.2014 OV-Vorstand 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

03.10.2014 OV-Klausurtagung (evt.Jubilarehrung) 

24.10.2014 OV-Mitgliederversammlung 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

05.11.2014 OV-Vorstand 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

21.11.2014 OV-Mitgliederversammlung 19:00 Uhr AWO-Treff, Dahnstr. 22 

10.12.2014 OV-Jahresabschluss 

Die Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer Frauen (AsF) trifft sich am letzten Freitag im Monat (Dahnstr. 22, 19:00 Uhr). 

Die Termine der ZAG-West findet Ihr als Verlinkung unter http://www.jusosessen.de  

Ferien in NRW: Ostern: 14.04.-26.04.2014 – Sommer: 07.07.-19.08.2014 – Herbst: 06.10.-18.10.2014 

 


